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Ein Tag voller Überraschungen
Wenn sich das Kitajahr dem 
Ende zuneigt, warten noch 
einmal viele Überraschun-
gen auf die Kinder. So auch 
auf die Pferde- und Fuchs-
gruppe der Kita Kinderland 
in Nünchritz. Die Abschluss-
fahrt stand an. Die Vorfreu-
de war groß, die Aufregung 
noch größer... Am 17.Juni 
trafen sich alle Vorschüler 
schon recht zeitig, um den 
Tag mit einem gemeinsamen 
Frühstück zu beginnen. Un-
sere Küchenfee hatte sich 
diesmal besonders viel Mühe 
gegeben, um dem Buffet op-
tisch einen Extrabonuspunkt 
zu geben. Vielen lieben Dank 
dafür. Viel wurde geschnat-
tert und gerätselt, wo uns 
der Bus an diesem Tag hin 
bringen würde, denn das 
war bis dahin ein gut gehüte-
tes Geheimnis. Und es blieb 
weiter geheim, denn nun 
wollten uns alle Kinder der 
Kita mit einem kleinen Pro-
gramm verabschieden. Die 
Kleinsten sangen uns ihr Far-
benlied, die Kinder von Kathi 
und Sandra überraschten 
uns mit dem Körperteilblues, 
Katrin und Jasmin summ-
ten mit den Bienchen um 
die Wette und die Fast-Vor-
schüler erschreckten uns 
mit dem Krokodil vom Nil. 
War das etwa ein Hinweis? 
Die Anspannung wuchs, 
doch erst gab es noch die 
Abschiedsgeschenke, über 
die sich alle Kinder gefreut 
haben. Und dann, ja endlich, 
die Erlösung: „ Wir fahren in 
den Reptilienzoo.“ Ob es da 
auch Saurier gibt, und einen 
Spielplatz, und Krokodile? 
Und wie lange sind wir unter-
wegs? Fragen über Fragen… 
Mit viel Winken und wehen-
den Taschentüchern verab-
schiedeten uns die Kitakinder 
auf den Weg nach Beilrode. 
Dort angekommen staunten 

die Vorschüler nicht schlecht: 
Es gibt Saurier! Schnell den 
Eintritt bezahlt und schon 
ging das Abenteuer los. Alle 
Saurier wurden in Beschlag 
genommen, betrachtet und 
gestaunt, wie groß sie wohl 
wirklich waren. Die Profis er-
kannten natürlich gleich, wel-
che Arten es waren und klär-
ten die anderen Kinder über 
die Lebensweise auf. Weiter 
ging es mit einer Vorführung, 
bei der die Kinder hautnah an 
den Tieren waren. Wer sich 
traute, und das waren einige, 
hielt den Alligator oder die 
Schlange oder den Leguan 
in der Hand. Adrenalin pur. 
Stolz wie Bolle wartete nach 
dem Mittagessen die nächs-
te Überraschung: Schildkrö-
tenfütterung. Und nein, auch 

hier war nicht nur zuschau-
en. Jeder, und wirklich jeder, 
traute sich in das Gelände 
der Schildis und fütterte sie 
mit Gurken oder Pilzen. Sehr 
zutraulich und wahrschein-
lich regelmäßige Besuche 
gewöhnt, liefen die Schild-
kröten auf die Kinder zu und 
holten sich ihre Mahlzeit ab.
Doch der Reptilienzoo hat 
noch mehr zu bieten: In den 
Innenräumen gibt es unzähli-
ge Terrarien mit diversen Frö-
schen, Vogelspinnen, Boas, 
Anakondas und natürlich 
riesigen Krokodilen. Diese 
wirken schon sehr imposant 
und man bekommt den Ein-
druck, diesen in der freien 
Wildbahn niemals begegnen 
zu wollen. Den Abschluss 
bildete das Auspowern auf 

dem Spielplatz mit Trampo-
lin, Hüpfburg und Kletter-
zone. Alles hat ein Ende, so 
auch der Ausflug nach Beil-
rode. Im Bus gönnten sich 
einige Kinder eine Schlaf-
pause, denn zurück im Kin-
dergarten wartet die nächste 
Überraschung... Gespannt 
warteten hier alle Eltern auf 
die Ankunft ihrer stolzen Vor-
schüler, um sie mit einem 
kräftigen Applaus in Emp-
fang zu nehmen. Danach 
ging es auf das wunderschön 
geschmückte Außengelände 
des Kindergartens. Zuerst 
wurden die Erlebnisse des 
Vormittags mit den Eltern 
und Geschwistern geteilt, 
um sich danach bei einer 
kalten Dusche und bei ei-
nem Slush-Eis zu erfrischen. 
Dann wurde es spannend, 
denn am Zuckertütenbaum 
befanden sich lediglich zwei 
große Zuckertüten- für jede 
Gruppe eine. Dies sorgte bei 
den Kindern für Aufregung. 
Bei der Übergabe dieser zwei 
stellte sich heraus, dass sich 
die Zuckertütenwichtel einen 
Spaß erlaubt und im ganzen 
Kindergartengelände Hinwei-
se und Puzzleteile versteckt 
hatten. Denn nur gemeinsam 
konnten sie das Versteck der 
heiß ersehnten Zuckertüten 
entdecken. Das Finden war 
damit ein richtiges Abenteu-
er. Und dann war es endlich 
so weit, jedes Kind konnte 
seine eigene Zuckertüte in 
den Händen halten. Die Freu-
de war riesengroß und die 
Kinderaugen strahlten beim 
Auspacken. Der nächste Hö-
hepunkt ließ nicht lange auf 
sich warten. Alle Eltern und 
Kinder versammelten sich 
zu einem großen Chor und 
die Erzieherinnen durften 
das Publikum sein. Denn wir 
wollten von Herzen „Danke“ 
sagen. Ein bekanntes Kin-

derlied hat dafür einen ei-
genen Text bekommen und 
wurde „Das Lied für die Er-
zieher“. Im Anschluss hielt 
es die Kinder nicht mehr auf 
ihren Plätzen. Schnell haben 
sie ihre Erzieherinnen noch 
einmal fest in die Arme ge-
nommen. Selbstverständlich 
gab es neben dem selbst ge-
dichteten Lied noch weitere 
Präsente. Da blieb das eine 
oder andere Auge auch nicht 
trocken. Nach der ganzen 
Aufregung konnten sich alle 
noch einmal ausgiebig im 
Kindergartengelände austo-
ben. Mit großem Hunger wur-
de zwischenzeitlich der Hot-
Dog-Stand gestürmt. Doch 
wie es nun so ist, nimmt auch 
die schönste Abschlussfei-
er mal ein Ende. An dieser 
Stelle möchten wir uns noch 
einmal ganz herzlich bei allen 
großen und kleinen Helfern 
bedanken, die diesen Tag 
für unsere Kinder besonders 
gemacht haben. Nun nimmt 
die total tolle Kitazeit bald ein 
Ende und die Schule kann 
beginnen. Danke Sandra, 
Danke Marion, Danke Ivonne, 
Danke Kita-Kinderland Eure 
lieben Füchse und Pferde 
samt ihrer glücklichen Eltern 
Und wir danken allen Eltern 
für die fantastische Kitazeit, 
für alle Unterstützung auch 
in schwierigen Zeiten. Danke 
für jedes Lob. Danke auch für 
konstruktive Kritik, denn nur 
so können wir an uns arbei-
ten. Danke für das tolle Ab-
schlussfest. Wir übergeben 
Ihnen fantastische Kinder, 
die bereit sind, neue Wege zu 
gehen. Wir wünschen einen 
tollen Schulstart, viele neue 
Freunde, tolle Lehrer und im-
mer ein Lächeln im Gesicht.
 

 Ihre Erzieherinnen 
 Sandra  und Marion
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  ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

 INFORMATIONEN

Der für Donnerstag, den 28.07.2022 geplan-
te Sprechtag des Friedensrichters findet nicht 
statt.

Sprechzeiten des Friedensrichters

Mo  09.30 – 12.00 Uhr 13.00 – 15.30 Uhr Schüler
Di   12.30 – 17.30 Uhr öffentlich
Mi 09.30 – 12.30 Uhr  öffentlich /
   Schüler
Do 09.30 – 12.00 Uhr 13.00 – 15.30 Uhr Schüler

Öffentliche Schulbibliothek

Beschlüsse des Technischen 
Ausschuss vom 04.07.2022

Beschluss  T 20/22 
Stellungnahme der Gemeinde zum Bauantrag nach § 68 
SächsBO für den Neubau eines Wohnhauses, Meißner Straße, 
Flurstück-Nr. 347/5, Gemarkung Nünchritz

Beschluss T 21/22
Stellungnahme der Gemeinde zur 2. Verlängerung des Vorbe-
scheides vom 04.06.2018, Doppelgarage, Seußlitzer Straße 49, 
Flurstück 150/2, Gemarkung Merschwitz

Leckwitzer Autorin Evelyn Kühne las aus ihrem Buch 
„Das Geheimnis des Kameliengartens“

Wenn Evelyn Kühne in der 
Nacht munter wird, greift sie 
zum Handy. - Aber nicht, um 
Uhrzeit oder Chatklatsch zu 
lesen. Ganz im Gegenteil. 
Frau Kühne spricht Gedan-
kensplitter und Visionen für 
neue Bücher ins Handy-
mikrofon. 14 verschiedene 
Titel gibt es davon bereits, 
Regionalkrimis für „Ortskun-
dige“ als auch aufheiternde 

Romane mit Gedankentiefe. 
Eins der neuesten ist „Das 
Geheimnis des Kameliengar-
tens“, welches in der Biblio-
thek vorgestellt wurde. In die-
sem Buch steht der Urlaub 
der Hauptakteurin Simone im 
Mittelpunkt, die gemeinsam 
mit anderen Frauen auf Reise 
zur Azoreninsel Sao Miguel 
geht. Dort auch in einen al-
ten Kameliengarten, dessen 

Geheimnis mit etwas Krimiin-
stinkt enthüllt werden muss. 
Zum Lesungsende nutzten 
die Hörerinnen den Abend 
für sensibel-persönliche Ge-
spräche mit der Autorin. Kurz 
erzählte sie über ihr erstge-
schriebenes Buch. Ein Kin-
derbuch - „Die kühne Marie“ 
- zu Gunsten krebskranker 
Kinder geschrieben.
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INFORMATIONEN

Wir hatten informiert, dass 
am 27. Juni der nächste 
Runde Tisch Hochwasser 
stattfindet. Mit der Staats-
sekretärin, Frau G Reetz 
und der Abteilungsleiterin 
für Wasser und technischen 
Umweltschutz, Frau Dr. R. 
Heinecke-Schmitt war das 
Sächsischen Staatsminis-
teriums für Klimaschutz, 
Umwelt und Landwirtschaft 
(SMEKUL) gut vertreten. Wir 
können nur hoffen und immer 
wieder fordern, dass alle er-
forderlichen Maßnahmen zur 
Gewährleistung eines nach-
haltigen Hochwasserschut-
zes zügig bearbeitet werden. 
Das Bekenntnis dafür wurde 
abgegeben, den Bürgerinitia-
tiven wieder einmal beschei-
nigt, dass ohne ihr Zutun, 
ihre Lösungsvorschläge und 
Forderungen, vieles nicht 
auf den Weg gebracht wor-
den wäre. Wir kön-
nen nach wie vor mit dem Er-
reichten nicht zufrieden sein. 
Auch wenn es Fortschritte 
gibt.Die Forderung der Lan-
desdirektion nach Nutzung 
der Fläche in Nünchritz zwi-
schen Wacker, der S 88 und 
dem Ärztehaus als Retenti-
onsraum ist vom Tisch. Die 
Landesdirektion hat ihre For-
derung zurückgezogen. Viel-
leicht hat dazu beigetragen, 
dass wir in dem Gespräch 
bei der Präsidentin der LDS 
auf diesen Unsinn vehement 
hingewiesen haben. Damit 
wird es auch kein erneutes 
Planfeststellungsverfahren 
für das Teilvorhaben Nün-
chritz – Grödel geben. Ein Er-
örterungstermin, zu dem alle 
Einreicher von Einwendun-
gen zu den Planunterlagen 
eingeladen werden, wird vor-
bereitet. Nach Einschätzun-
gen der LTV wird das in 2022 
nicht mehr passieren. Für 
das Teilvorhaben Röderau 
ist die Vollständigkeitsprü-
fung durch die LDS positiv 

abgeschlossen worden, so 
dass hier jetzt auch weiterge-
arbeitet werden kann, ohne 
dass ein Ende genannt wer-
den kann. Vom Kreisumwel-
tamt ist nach einigen Jahren 
gründlicher Vorbereitung 
eine wasserrechtliche Anord-
nung mit sofortigem Vollzug 
zur Mahd des Bewuchses im 
Elbvorland, für das der Bund 
als Eigentümer zuständig ist, 
an die Wasserschifffahrtsver-
waltung/WSV erlassen wor-
den. WSV hat im Nov/Dez 
2021 die drei angeordneten 
Flurstücke gemäht und das 
Mähgut entsorgt, obwohl 
WSV gegen die Anordnung 
Klage in Dresden eingereicht 
hat. Diese ist konkret und 
konstruktiv abgefasst. Der 
Landkreis Meißen hat einen 
Weg beschritten, den noch 
keiner gegangen ist. Mit der 
Anordnung ist stellvertretend 
für alle Anlieger von Bun-
deswasserstraßen der Weg 
einer gerichtlichen Klärung, 
wer die Gewässerunterhal-
tung für die im Eigentum 
des Bundes befindlichen 
Uferzonen auch hinsichtlich 
Hochwasserschutz wahrzu-
nehmen hat, eröffnet. Es wird 
erwartet, dass das Verfahren 
durch alle gerichtlichen Ins-
tanzen gehen wird, ehe ein 
abschließendes Urteil gefällt 
werden wird. Für die Pflege / 
Unterhaltung des Elbvorlan-
des sind immer die Eigentü-

mer der Flurstücke zustän-
dig. Eine Ordnung/Verfügung 
o. ä.  zur Wahrnehmung der 
Aufgaben für alle Anlieger 
wird als notwendig aner-
kannt, kann jedoch zur Zeit 
nicht bearbeitet werden.
Eine Schafbeweidung ist 
grundsätzlich möglich, wenn 
die sich aus dem Konflikt 
Artenschutz – Hochwasser-
schutz ergebenden zeitlichen 
Begrenzungen eingehalten 
werden. Das gilt auch für 
das Mähen dieser Flächen. 
Hier werden wir keine ent-
scheidenden Auflassungen 
erwarten können. Die in un-
serer Petition an den Säch-
sischen Landtag geforder-
ten Maßnahmen (Entfernen 
Bewuchs und Umgehungs-
gerinne gegenüber Riesa) 
sollen im Zusammenhang 
mit der Fortschreibung der 
Hochwasserschutzkonzepte 
(HWSK) bearbeitet werden. 
Die Maßnahmen einschließ-
lich des Maßnahmekatalogs 
der Bürgerinitiativen werden 
federführend durch die LTV 
in gesonderten Gesprächs-
runden mit uns diskutiert, 
qualifiziert und gegebenen-
falls in das Landesprogramm 
eingeordnet werden. Ebenso 
wird mit der Machbarkeits-
studie für den Vorlandabtrag 
und das Umgehungsgerinne 
verfahren. Die Vorbereitungs-
arbeiten an der Umverlegung 
der S 88 südlich Kreinitz wer-
den fortgeführt. Die Ergeb-
nisse der jetzt vorliegenden 
Machbarkeitsstudie zu den 
baulichen Auswirkungen 
und zu den Wasserspiegel-
lagenberechnungen werden 
in Zeithain diskutiert wer-
den. Auf die Wichtigkeit der 
Zusammenarbeit wird vom 
Straßenbauamt hingewiesen. 

 
 Udo Schmidt 
 Sprecher der 
 BI HWNM 2013

Bürgerinitiative Hochwasser Nünchritz 2013 
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 INFORMATIONEN
nünchrItz Im Wandel der zeIt – teIl 67

Lehrer und Student

Ab September 1964 war ich 
inzwischen Klassenlehrer 
einer neuen 5.Klasse. Ich 
unterrichtete diese Schüler 
in Deutsch, Russisch und 
Biologie (15 Unterrichtsstun-
den), hatte weitere Unter-
richtsverpflichtungen in Klas-
se 5b (Bio), 6a (Bio),8a und b 
(Bio), 8a (UTP). Diese Stun-
den waren auf 5Tage ver-
teilt. Den Freitag hatte ich als 
Fernstudent für das Studium 
zu Hause bzw. zum Besuch 
von Vorlesungen größtenteils 
in der Außenstelle Dresden 
der Pädagogischen Hoch-
schule Potsdam und anderen 
Orten zur Verfügung. Der Tag 
zuvor ist mir ebenfalls noch 
gut in Erinnerung. Nach der 
6.Stunde fuhr ich nach Leck-
witz zur Gärtnerei Grünberg 
um mit Schülern der damali-
gen Klasse 8a, die sich dazu 
entschieden hatten, den Un-
terrichtstag in der Produktion 
(UTP) von 13-16 Uhr zu ver-
bringen. Unter Anleitung von 
Herrn Thomas aus Zschaiten 
wurden verschiedene sai-
sonale Tätigkeiten (z.B. das 
Pikieren von Cyclamen) in 
den Gewächshäusern und 
außerhalb ausgeführt. Wir 
waren gern dort. Die über 
mehrere Tage (Ferienzeit) ge-
forderten Lehrgänge/Semi-
nare anfänglich in Potsdam 
waren nicht ohne. Schwierig 
wurde es für mich, wenn zu 
den biologischen auch che-
mische Kenntnisse gefragt 
waren. Hier fehlte mir das 
Abitur, da wir im Zusammen-
hang mit der Grundschulleh-
rerausbildung keinen Chemi-
eunterricht hatten. Ich habe 
mir die erforderlichen Kennt-
nisse und Fähigkeiten im 
Selbststudium erworben. Die 
Prüfung habe ich aber dann 
in Potsdam bestanden und 
in der Folge die fünfjährige 
Studienzeit als Lehrer in Nün-
chritz und Student in Pots-
dam, Dresden, Leipzig, Halle, 
Tharandt, Guttau…1969/70 
mit gutem Ergebnis beendet. 
Ich war in diesen Jahren zeit-
lich gefordert. Im richtigen 
Alter fand ich die Frau fürs 

Leben, die mir zwei Söhne 
gebar und mir aber auch die 
nötigen Freiheiten im tägli-
chen Leben gewährte. Dabei 
spielte die Familie in meinem 
Leben neben der Arbeit mit 
Kindern eine große Rolle. Ich 
vergesse aber auch nicht, 
dass es auch die Elternschaft 
war, die mich unterstütz-
te. So bleibt in Erinnerung, 
dass es z.B. Bäckermeister 
Barthels war, der es möglich 
machte, für die damalige Zeit 
noch nicht selbstverständ-
lich, dass ich mit den Schü-
lern der damaligen Klasse 
zum Zeltplatz Ochsensaal/
Dahlen fuhr, um dort schöne 
Ferientage zu verbringen. Ein 
Klassenfoto von damals soll 
auch daran erinnern. (Abb. 
Klassenfoto) Da ich 1968 
mein Fernstudium noch nicht 
beendet hatte, bekam die 
Klasse für die 9./10.Klasse 
einen neuen Klassenleiter. 
Ich begann wieder mit einer 
5.Klasse. Für diese Klas-
se gab es dann wesentlich 
bessere Lernbedingungen 

als es deren Vorgänger hat-
ten. Es war die Zeit, dass 
der Industrieort Nünchritz 
an Bedeutung gewann. Das 
Werk wurde erweitert. Eine 
Neupflanzung von Kiefern 
musste der Aufbaubaracke 
weichen. Schüler der obigen 
Klasse verpflanzten einen Teil 
der Kiefern auf den damals 
noch geplanten Friedhofsbe-
reich für Nünchritz. Mit den 
neuen Anlagen verbunden 
war auch die Erweiterung im 
Ortsbereich. Neue Wohnblö-
cke brachten Wohnungen für 
Arbeitskräfte, die in anderen 
Bereichen innerhalb der DDR 
angeworben wurden. Dem 
folgte die nötige Infrastruktur. 
Darüber aber im nächsten 
Teil mehr. Die nachfolgend zu 
sehende Postkarte (Foto W. 
Lange Leipzig) von damals 
erfasst nicht nur Schülerin-
nen meiner neuen Klasse, 
sondern auch einen Teil des 
veränderten Nünchritz. (Abb. 
nach der Schule)  

 Tilo Jobst

Klassenfoto

Abbildung nach der Schule

    Gern übernehmen wir für Sie:
• Tapezier- und Streicharbeiten
• Bodenbelagsarbeiten
• Einbau von Spanndecken
• Gardinennäharbeiten & Montageservice
• Gardinenwäsche (auf Wunsch mit Hol- und Bringservice)

Wir möchten uns genügend Zeit für Sie nehmen. 
Bitte vereinbaren Sie gern ihren persönlichen 

Beratungstermin.

Parkstr. 2a · 01558 Großenhain · Tel.: 0 35 22 / 5 047 00 oder unter
www.raumausstattung-mittag.de

 Ihr Fachgeschäft
 Mo. – Fr. 10:00 – 18:00 Uhr und 

jeden 1. und 3. Sonnabend im Monat

Sonntag, 07. 08.2022
15.00 Uhr, „DIA-Vortrag“:  Fauna & Flora in der Heimat 
Eine digitale Foto-Show mit Erzählungen von Inge Paust 
aus Leckwitz (Keine Ausstellung)
Kostenfrei – ohne Anmeldung (ca. 1 Std.)

Samstag/Sonntag, 27./28.08.2022
Tage des offenen Weingutes in Sachsen
10.00 – 17.00 Uhr Offenes Haus des Gastes mit Ausstel-
lungen

Im August 2022 
Erinnerung an das Elbehochwasser vor 20 Jahren

Sonntag, 04.09.2022
13.00 - 16.30 Uhr, 2. Schautag zur Ausstellung „Malen – 
mein Leben“ von Horst Knobloch, Anett Wauer-Knobloch 
zeigt eine erlesene Auswahl aus dem Schaffen von  Horst 
Knobloch

Sonntag, 11.09.2022
10.00 - 18.00 Uhr, Tag des offenen Denkmals, Thema: 
KulturSpur, Besichtigung des historischen Ortskerns 
Seußlitz mit Schlosskirche, Schlosspark, Münzfund & 
Grabdenkmale auf dem hist. Friedhof und Ausstellungen 
im Haus des Gastes, u.a. Archäologische Ausstellung: 
Vorgeschichtliche Burgen aus der Bronzezeit an der
„Rauhen Furt“ Diesbar-Seußlitz – Löbsal – Göhrisch

haus des gastes

Termine im August/ September
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EINRICHTUNGEN
Kindertag im Kinderland

Am Kindertag standen einige 
Höhepunkte im Kinderland 
an: Morgens besuchte uns 
die Flizzy-Maus, am Nach-
mittag fand das schon lan-
ge herbeigesehnte Kitafest 
statt. Aber von vorn: Bewe-
gung spielt in der Kindheit 
eine enorm wichtige Rolle. 
Kinder brauchen vielfälti-
ge Bewegungsangebote für 
eine gesunde körperliche 
und geistige Entwicklung. 
Um zu überprüfen, wie fit un-
sere Kinder sind, haben wir 
die Sportmaus Flizzy in den 
Kindergarten eingeladen. Alle 
Kinder der Vor-Vorschulgrup-
pe und die Schulanfänger 
warteten ungeduldig auf den 
Startschuss. Mit kräftigem 
„Sport Frei“ (spätestens jetzt 
waren im Neubau gegenüber 
alle aus den Betten gefallen) 
begann der sportliche Vor-
mittag. Schnell fanden sich 
alle Sportler in den Gruppen 
zusammen und begannen 
an ihren Stationen. An sie-
ben Stationen probierten 
sich die Kinder aus: Stand-
weitsprung, Zielwerfen, 
Rumpfbeugen, Pendellauf, 
Balancieren, Springen/Ham-
pelmann und Rollen/Purzel-

baum. Differenziert nach Alter 
hieß es für jeden individuell 
Käseecken hamstern. Ma-
ximal drei Käseecken konn-
ten es pro Station werden. 
So mussten die Kids für die 
maximale Ausbeute immer-
hin mindestens 1,20 m weit 
aus dem Stand springen. 
Alle, und wirklich alle Kinder, 
gaben sich viel Mühe. Die 
Prüfer des Kreissportbundes 
zählten, maßen, beobach-
teten und waren dabei sehr 
genau. Alle Aufgaben wurden 
bewältigt. Und dann erschien 
Flizzy persönlich. Sie wurde 
von allen Kindern umringt, je-
der wollte ihr die Hand schüt-
teln und sie knuddeln. Die 
Kinder erhielten von ihr eine 
Urkunde und das Sächsi-
sche Kindersportabzeichen, 
welches alle stolz nach Hau-
se trugen. An dieser Stelle 
geht ein großes Dankeschön 
an den Kreissportbund, die 
helfenden Eltern und an den 
Elternrat, der die Kosten für 
die Veranstaltung übernahm. 
Doch der Spaß nahm an die-
sem Tag kein Ende. Um 16 
Uhr begann das Kitafest mit 
dem Programm des Kindera-
nimateurs. Lustige Liedchen 

und viel Klamauk machten 
Lust auf mehr an diesem 
Nachmittag.  Ob Hüpfburg, 
Sportspiele, Tombola oder 
Schatzsuche – für jeden Gast 
war etwas dabei. Auch für 
das leibliche Wohl war ge-
sorgt.  Das Kuchenbuffet war 
überwältigend gefüllt mit al-
lerlei Naschereien, bei denen 
eigentlich keine Wünsche 
offengeblieben sein sollten. 
Wer sich lieber herzhaft be-
köstigen wollte, hatte am 
Wurststand die Auswahl zwi-
schen Wienern und Rostern. 
Auch die Getränkebar bot 
einiges zum kleinen Preis. 
Die Feuerwehr war ebenfalls 
vor Ort. Viele Kinder nutzten 
die Gelegenheit zum Ziel-
spritzen. An dieser Stelle ein 
riiiiiesen Dankeschön an alle 
fleißigen Kuchenbäcker und 
-bäckerinnen, Aufbauhelfer 
und Unterstützer. Nicht zu 
vergessen sind die Erziehe-
rinnen der Kita Kinderland, 
die dieses Event neben al-
len anderen pädagogischen 
Verpflichtungen möglich 
gemacht und so grandios 
durchgeführt haben. Mädels, 
ihr seid toll! am 23.07.2022

9.30 Uhr: Abholung des Schützenkönigs
12.00 Uhr: Beginn Vogelschießen

VOLLTREFFER!!!
Schießröhre (Luftgewehr und Druckluftpistole)

NACHMITTAGS FÜR KINDER:
Hüpfburg, Pferdereiten mit Pferdewirtin Anja Engel

Spiel und Spaß für alle Kinder

ABENDS:
Disco Convoy mit DJ Peter Patz

Großes Feuerwerk am See!!!
sommerliche Cocktails am Strand genießen

ganztägig lecker Essen und Trinken
Gastronomische Betreuung durch 

Schützenhaus Event Group

Müll nIchT vergeSSen!
Entsorgungstermine für alle Nünchritzer Ortsteile

Restabfall:  ................................................................................................. 25.07.2022
Bioabfall:  ...........................................................................................  14./ 21.07.2022
Papier: ....................................................................................................... 22.07.2022
Gelbe Tonne: ............................................................................................. 18.07.2022

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Remondis unter der Telefonnummer: 03525 / 529210
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INFORMATIONEN

Öffnungszeiten: 

Montag 9.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch  14.00 – 18.00 Uhr
Freitag 9.00 – 12.00 Uhr

Christine Richter
Beratungsstellenleiterin
zertifiziert nach DIN77700 

Glaubitzer Straße 16, 01612 Nünchritz

 035265/ 644944
e-mail: Christine.Richter@vlh.de

Seit 25 Jahren – 
„Mehr als nur Betreuung“

Pflegedienst Ansprechpartner: Kerstin Steuer
Glaubitzer Straße 23, 01612 Nünchritz

Telefon: 035265 / 60519 · Fax: 035265 / 53772
www.pflegedienst-steuer.de · pflegedienst-steuer@gmx.de

jeden 3. Dienstag im Monat

Sprechstunde
„pflegende Angehörige“

Wir sind mit unseren Veran-
staltungen für alle im Klub 
Karl-Marx-Str. 27E präsent.

Unsere regelmäßigen  
Themennachmittage:
jeden Montag: 
14.00 Uhr, Spielenachmittag 
im Klub
jeden Dienstag: 
14.00 Uhr, Gymnastiknach-
mittag im Klub

Aktuelle weitere 
veranstaltungen:
Donnerstag, 14.07.2022 
Wandertag „Auf den Höhen 
im Kirnitzschtal“, Treffen: 6.45 
Uhr am Bhf. Nünchritz*
Donnerstag, 21.07.2022
15.00 Uhr, Kegeln Jus-
tus-von-Liebig-Strasse*
Mittwoch, 27.07.2022
14.30 Uhr, Kaffeenachmittag 
im Klub
Donnerstag, 28.07.2022

13.30 Uhr, Schwimmen im 
Wonnemar Bad Lieben-
werda*, Für Anmeldungen 
(unbed. erforderlich wegen 
Buskapazität): Axel Heinrich, 
K. Liebknecht-Ring 1, Tel.: 
035265/ 55190 bzw. Mail: 
heinrich49@gmx.de 
Wir wünschen allen Teilneh-
mern am Klubgeschehen ein 
paar erholsame Stunden.

Für eure individuelle 
Planung:
Mittwoch, 03.08.2022
15.00 Uhr, Vorstandssitzung 
mit Volkshelfern und Neumit-
gliedern im Klub
Mittwoch, 10.08.2022
14.30 Uhr, Kaffeenachmittag 
im Klub
Donnerstag, 11.08.2022
Wandertag rund um Altenber-
ger Pinge und Geisinger Anno 
1497, Treffpunkt: 6.45 Uhr 
Bhf. Nünchritz*
 
* alle diese Aktivitäten auch 
für Nichtmitglieder
Wir bitten für alle Veranstal-
tungen um Anmeldung bei 
unseren Ansprechpartnern, 
da die Teilnehmeranzahl unter 
Umständen begrenzt ist.
 

Der Vorstand der 
Mitgliedergruppe der 

Volkssolidarität Nünchritz

mItglIedergruppe der volKssolIdarItät nünchrItz

Klubaktivitäten im Juli

Am 18.06.2022 gingen sechs 
Sportler unserer Abteilung 
in Borna/Leipzig an den 
Start, um die Landesmeis-
terschaften im Massenstart 
auszutragen. In diesem Jahr 
machte uns die Sonne sehr 
zu schaffen, bei über 30 Grad 
im Schatten war dieser Lauf 
kein Kinderspiel. Trotz der 
Hitze lieferten unsere Sport-
ler ein gutes Rennen ab.

Sieger und damit landes-
meister in ihren Altersklas-
sen wurden:
John radler, ralf Stein und 
Yvette roch.
Den zweiten Platz beleg-

ten: 
Til Pfnister, laura-Sophie 
Wagner und William Platz.

Um die vollständige Quali-
fikation für die Deutschen 
Meisterschaften (DM) vom 
9. - 11. September 2022 in 
Schmallenberg zu erreichen, 
mussten die Sportler am 
Nachmittag noch den Sprint-
Lauf absolvieren. Bei diesem 
Rennen ging von Nünchritz 
nur William Platz an den 
Start. Er belegte den 1. Platz, 
qualifizierte sich damit die 
DM und wurde Landesmeis-
ter im Sprint. 
Von der Freischützengesell-

schaft 1860 e. V. Großen-
hain waren zwei Sportler 
mit am Start. Dabei wurden 
Jolina Leuteritz und Klaus 
Bernhardt jeweils in ihren Al-
tersklassen Landesmeister.

Die detaillierte Ergebnisliste 
finden Sie unter www.som-
merbiathlon.net. 

Wir gratulieren all unseren 
Sommerbiathleten zu den er-
reichten Ergebnissen.

 Silke Bräuer
 Abteilungsleiter
 Sommerbiathlon

sv chemIe nünchrItz e. v. – abteIlung sommerbIathlon

Landesmeisterschaften 2022 MassenstartAnzeigen-Hotline: 035265/ 689713

Unsere Ansprechpartner für eure Fragen und Hinweise:
Reiner Bieder
Lindenweg 5b

01612 Neuseußlitz   
Tel.: 035267 / 50555

Udo Schmidt
Liebigstr. 1

01612 Nünchritz
Tel.: 035265 / 56102

Heidi Neumann
Gartenstr. 2d

01612 Nünchritz
Tel.: 035265 / 55359

Roswitha Vetter
Karl-Marx-Str. 29b
01612 Nünchritz

Tel.: 035265 / 55228
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KIRCHENNACHRICHTEN
Ev. – Luth. 
Kirchgemeinde 
Glaubitz
Im Kirchspiel Zeithain
Kirchgasse 5 
01612 Glaubitz
Telefon: 035265 / 54271 
Fax: 035265 / 64214
E-Mail: kirche-glaubitz@gmx.de

5. Sonntag nach Trinitatis, 
17.07. 2022
09.00 Uhr, Gottesdienst in 

Glaubitz, Claudia Wendisch
10.30 Uhr, Gottesdienst in 
Nünchritz, Claudia Wendisch
6. Sonntag nach Trinitatis, 
24.07. 2022
09.00 Uhr, Gottesdienst in 
Glaubitz, Präd. Küfner
7. Sonntag nach Trinitatis, 
31.07. 2022
09.00 Uhr, Gottesdienst in 
Glaubitz, Präd. Küfner

Programm der Begegnungsstätte Nünchritz 

KIrchgemeInde glaubItz

Angebote für Jung und Alt

gebetskreis: 
wöchentlich montags, Pred. 
Seifert, 10.00 – 11.00 Uhr Am 
Südhang 3, Nünchritz
gesprächsabend: 
Dienstag, 12. Juli, Pfr.i.E. Mi-
chael Körber, „Dem Buddhis-
mus auf der Spur – Eine Reise 
durch Vietnam”, 
Frühstückstreff: 
wöchentlich donnerstags, Fr. 
Azendorf, 9.00 – 10.30 Uhr Frauenkreis: 

Donnerstag, 21. Juli, Fr. Le-
ber, 14.30 Uhr  
Teezeit: 
Freitag, 8. Juli 2022, Fr. 
Schneider, 17.00 Uhr
Basteltreff: 
Freitag, 15. Juli 2022, Fr. 
Schneider, 17.00 Uhr
Soziale Beratung: 
Um telefonische Anmeldung 
wird gebeten! Hr. Eisenhauer, 
Tel.: 03525/ 734319

 
 

  
    

Glaubitz: Bahnhofstraße 79 
 

 
Gröditz: Marktstraße 33 - Ecke Reppiser Straße  

Wir sind für Sie jederzeit zu erreichen, rufen Sie uns an,
wenn unsere Dienste benötigt werden. Nach Absprache
kommen wir auch gern zu Ihnen nach Hause.
Inhaber: Jörg Wagenhaus Nur Fachbetriebe führen dieses Zeichen

Tag & Nacht Telefon: (03 52 65) 5 68 34

Tag & Nacht Telefon: (03 52 63) 3 12 40

trödelmarKt Im pfarrhof  lorenzKIrch vom 5. bIs 9. august 2022

Zum 25. Mal öffnet der traditionelle 
Trödelmarkt wieder seine Türen

Wir bieten an:
•  Kindersachen, hochwerti-

ge Bekleidung 
•  Bücher = Kinderbücher, 

Krimis, Romane, Bildbän-
de, Historisches und viele 
andere Themen, 

 ab 0,50 €, CDs/DVDs/
Schallplatten, Spiele und 
Spielsachen z.B. Pup-
pemwagen,  Puzzles 

•   Bilder, Kuriositäten usw. 
• Diverse Haushaltsgegen-

stände wie z.B. Gläser, 

Geschirr, Sammeltassen, 
Weihnachts- und Osterde-
ko usw. kann man ebenso 
bei uns finden.

Vielleicht suchen Sie gerade 
diese Tasse oder den Teller 
und werden hier fündig. Ein 
Besuch lohnt sich bestimmt! 
Schauen Sie doch mal vor-
bei. Wir wünschen Ihnen viel 
Spaß beim „Trödeln“. Der 
Erlös des Trödelmarktes ist 
für das Seitengebäude im 
Pfarrhof vorgesehen. Nach 

dem Besuch unseres Trö-
delmarktes können Sie sich 
im Pfarrhof bei einer Tasse 
Kaffee und leckeren Kuchen 
erholen.  –  Kaffeestube ge-
öffnet Sonnabend + Sonntag  

hauskreis glaubitz:
montags, 19.30 Uhr im Ge-
meinderaum Glaubitz, Info 
bei G. Schönfelder und 
J. Broschwitz, Tel.: 0152 
58949571

christenlehre: 
freitags, 16.30–17.30 Uhr, 
Gemeindehaus, Kirchgasse 
5, Gem.-pädagoge L. Müller, 

Nicht in den Sommerferien!

Posaunenchor glaubitz:
donnerstags, 19.30 Uhr, Ge-
meindehaus, Herr Burkhardt, 
Tel.: 0175/ 6669103

Singkreis glaubitz:
mittwochs, 19.30 Uhr, Ge-
meindehaus, Fr. Giegold, 
Tel.: 0173/ 1615979

Singkreis Zschaiten:
donnerstags, 19.00 Uhr, CL-
Raum in Kirche Zschaiten, Fr. 
Giegold, Tel.: 0173/ 1615979

Kurrende:
Sonnabend, 18. Juni von 
9.30 – 10.15 Uhr im Gemein-
dehaus Glaubitz, Fr. Ulrike 
Giegold Tel.: 0173/ 1615979

Öffnungszeiten:  
Samstag/Sonntag 

13.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Montag

13.00 Uhr bis 17.00 Uhr

In den Sächsischen Sommerferien 
hat die Schul- und Gemeindebib-

liothek Nünchritz 
geänderte Ausleihzeiten

Von Montag, 18. 07 – 11. 08. 2022 und am 25. 08.2022 geöffnet:
•  montags  9.00 – 14.30 Uhr
• dienstags  9.00 – 14.30 Uhr
•  mittwochs  9.00 – 12.30 Uhr
•  donnerstags  9.00 – 14.30 Uhr
•  Donnerstag, 25.08.2022  9.00 – 14.30 Uhr
Geschlossen von Montag, 15.08. bis Mittwoch, 26.08.2022

Telefon: 035265/ 15 30 30
E-Mail:bibliothek.nuenchritz@googlemail.com
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INFOS
Zahnärztlicher 
Bereitschafts-

dienst
16./ 17.07.2022

09.00 – 11.00 Uhr
BAG Michael Oehring, Dr. 
med. dent. Irene Steuer

A.-Puschkin-Platz 2c
01587 Riesa

Tel.: 03525 / 877171

17./18.07.2022
09.00 – 11.00 Uhr

Dipl.-Stom. Kristine Ver-
worner

Dr.-Külz-Straße 33
01589 Riesa

Tel.: 03525 / 732466

23./25.07.2022
09.00 – 11.00 Uhr

BAG Dipl. Stom. Barbara 
Petschauer,

Dipl. Stom. Karlheinz 
Petschauer 

Am Güterbahnhof 10
01609 Gröditz

Tel.: 035263 / 30579

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

www.wm-aw.de

kostenlos und unverbindlich
ein Angebot anfordern

 03944 - 36160
Hotline


